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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration 
-

Tagesordnung 1 Punkt 1 der öffentlichen Sitzung am 13.07.2006

Vorlage Nr. 06-A-21-0002

Interkulturelle Woche 2006

Beschluss Nr. 0034
 
Folgende Überlegungen zur Ausgestaltung der Interkulturellen Woche 2006 werden zur Kenntnis 
genommen:

1. Der Magistrat wird gebeten, eine Podiumsdiskussion, möglichst am Mittwoch, dem 20.09.2006, 
zu organisieren, die sich z.B. mit dem Thema „Bleiberecht für langjährig Geduldete“ oder 
„Höhere Anforderungen bei Einbürgerungen“ beschäftigen könnte und „hochkarätig“ besetzt 
werden soll (z.B. Herr Hess. Innenminister Bouffier).
An dieser Diskussion ist auch der Ausländerbeirat zu beteiligen. Evtl. sollten auch Vertreter der 
Kirchen hinzugezogen werden.
Die Fraktionen werden bis zum 17.07.2006 mögliche Teilnehmer direkt an das Einwohner- und 
Integrationsamt melden.
Als Moderator könnte Herr Salih Dogan in Frage kommen; auch ein Vertreter/ eine Vertreterin 
der AGAH ist für diese Funktion denkbar.

2. Der Vorschlag, als Abschlussveranstaltung des GRIPS-Theaters vorzusehen, wird nicht weiter 
verfolgt.

3. Es besteht Einigkeit darüber, dass die bisher als Abschussveranstaltung geplanten 
Präsentationen der Workshops nicht wirklich das Highlight der IKW sein können.
Es sollte vielmehr parallel zu der Präsentation eine neue Abschlussveranstaltung gefunden 
werden.

4. Im Laufe der IKW soll an einem Vormittag die Goetheschule von Ausschussmitgliedern 
besucht werden, um der Schule auf der einen Seite die nötige Aufmerksamkeit zu Teil werden 
zu lassen und auf der anderen Seite Information über die dort praktizierte Integrationsarbeit vor 
Ort zu erhalten.

5. Es besteht Einigkeit darüber, dass die Eröffnungsveranstaltung im Pariser Hoftheater für die 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen kostenfrei sein muss.

Der Magistrat wird daher gebeten, mit dem Pariser Hoftheater Verhandlungen dahingehend 
aufzunehmen, die Veranstaltung aus den Mitteln für die IKW zu einem kostengünstigeren Preis 
als die vormals angedachten 8 € Eintritt pro Person zu sponsern.

6. Der Magistrat wird weiterhin klären, ob die Veranstaltung von Christoph Butterwegge auch 
ohne Attac Wiesbaden machbar ist, da die Einbeziehung von Attac bei der CDU-Stadtverord-
netenfraktion keine Akzeptanz findet. Der Themenschwerpunkt „Medien“ ist allerdings erst für 
die IKW 2007 angedacht.
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7. Das Internationale Sommerfest wird am 16.09.2006 auf dem Schloßplatz stattfinden.

8. Die Ausschussmitglieder werden im Rahmen der nächsten Ausschusssitzung am 12.09.2006 
festlegen, wer welche Veranstaltung der IKW betreut.

 
  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .07.2006
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Spruch
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .07.2006

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .07.2006
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Dezernat VII Diehl
mit der Bitte um weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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